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Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-

●

●

Der Schwalbacher Weih-
nachtsmarkt soll trotz der 
Corona-Pandemie stattfi n-
den. Die Kulturkreis GmbH 
hat dazu ein Konzept ent-
wickelt, das mit den gel-
tenden Hygiene- und Ab-
standsregeln vereinbar 
ist. Allerdings: Der Weih-
nachtsmarkt wird nicht 
wie gewohnt in Alt-Schwal-
bach stattfi nden.

Stattdessen planen Stadt 
und Kulturkreis GmbH den 
Schwalbacher Weihnachts-
markt am 5. und 6. Dezember 
erstmals auf dem Marktplatz 
und erstmals an zwei Tagen 
stattfi nden zu lassen. Mit „ein 
wenig Engagement und Krea-
tivität“ könne aber auch der 
Marktplatz einen festlichen 
Rahmen für den Weihnachts-
markt abgeben, schreibt die 
Kulturkreis-Geschäftsführerin 
Anke Kracke in einem Schrei-
ben an die Vereine. 

Geöffnet sein soll der Weih-
nachtsmarkt am Samstag, 5. 
Dezember, von 16 bis 21 Uhr 
und am Sonntag, 6. Dezember, 
von 16 bis 20 Uhr. Die Hütten 
werden im Bereich des Markt-
platzes mit deutlich größerem 
Abstand als in der Altstadt auf-
gestellt. Insgesamt muss es in 
diesem Jahr weniger Stände 
als üblich geben. Ein Rundweg 

„Schwalbach lässt seine 
Kinder nicht alleine.“ 
Zu dieser Einschätzung 
kommt der Schatzmeister 
des Vereins „Kindertaler“, 
Günter Pabst, nach dem 
Resümee der Spendenbe-
reitschaft in den Monaten 
April bis August. Insgesamt 
26.417,12 Euro sind in die-
sen Monaten eingegangen. 

Darunter sind größere Spen-
den der Leberecht-Stiftung und 
der Kalonge-Stiftung, Spenden 
vieler Einzelpersonen sowie 
die Sammlungen der Spenden-
schweinchen und –häuschen. 
Zusammen mit der „Tafel“ und 
der „Flüchtlingshilfe“ hat der 
Verein „Kindertaler“ zweimal 
Lebensmittel-Gutscheine für 
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Bau verzögert sich. Eigentlich hatte die Stadt versprochen, dass das neue Schulkinderhaus 
III an der Geschwister-Scholl-Schule zum neuen Schuljahr fertig ist. Doch außer einer planierten 
Fläche ist bisher noch nicht viel zu sehen. Wie berichtet soll auf dem Gelände der Alt-Schwal-
bacher Grundschule ein weiteres Schulkinderhaus in Container-Bauweise entstehen. Nun soll 
alles nach den Weihnachtsferien im Januar 2021 fertig sein. Bis dahin werden die Kinder weiter 
in verschiedenen provisorischen Außenstellen in Alt-Schwalbach betreut.  Foto: Schlosser

Freitag, 18. September, haben 
die Vereine Zeit, sich bei der 
Kulturkreis GmbH anzumel-
den. 

Neben dem Weihnachtsmarkt 
plant die Kulturkries GmbH 
eine weitere Weihnachtsakti-
on: Während der gesamten Ad-
ventszeit soll es auf dem Markt-
platz eine „Weihnachtshütte“ 
geben, die täglich von 15 bis 
19 Uhr geöffnet sein wird. Die 
Hütte, an der Glühwein, ande-
re Getränke und kleine Snacks 
verkauft werden, soll im tägli-
chen Wechsel von den Vereinen 
betrieben werden.  MS

Termine
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus.

Dienstag, 15. September: 
Meditation und Entspannung 
um 18.30 im Gemeindezent-
rum der Evangelischen Limes-
gemeinde am Ostring 15.

Dienstag, 15. September: 
Vortrag „Jerusalem - politi-
scher und religiöser Zankap-
fel“ um 19.30 Uhr in der Evan-
gelischen Limesgemeinde.

Politik:

Donnerstag, 10. Septem-
ber: öffentliche Sitzung des 
Jugendparlaments um 17.30 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus.

Clubs und Vereine:

Montag, 14. September: 
Herbst-Treffen des Stadt-
gesprächs „Einkaufen in 
Schwalbach am Taunus“ um 
19.30 Uhr.

Veranstaltungen:

Donnerstag, 10. September: 
Bundesweiter Warntag mit 
Probealarm um 11 Uhr im 
Stadtgebiet Schwalbach.

Donnerstag, 10. September: 
Informations-Spaziergang 
„Streuobstwiesen“ um 16.30 
Uhr am Bildstock an der Li-
messpange.

Freitag, 11. September: 
Film „Unterwegs mit Jacque-
line“ um 19 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus.

Samstag, 12. September: zu 
Vortrag und Gespräch zum 
Thema „Ehrenmal und Alter 
Friedhof im Wandel der Zeit“ 
um 16 Uhr am Ehrenmal an 
der Eschborner Straße.

Montag, 14. September: 
Lesung „Die heimliche Frei-
heit! - Eine Reise zu Irans 
starken Frauen“ um 19.30 

mit Einbahnverkehr verbindet 
die Hütten.

Speisen und Getränke dür-
fen zwar wie immer verkauft 
werden. Ein Verzehr direkt an 
den Buden ist aber nicht gestat-
tet. Dazu richtet die Kulturkreis 
GmbH am unteren Marktplatz 
rund um den Brunnen eine 
„Verzehrfl äche“ ein, auf der – 
ebenfalls mit Abstand – Bier-
tischgarnituren und Stehtische 
zu fi nden sein werden.

Anke Kracke hofft, dass sich 
trotz der Corona-bedingten Än-
derungen viele Vereine zum 
Mitmachen entschließen. Bis 

betroffene Familien und Kinder 
ausgegeben. Insgesamt haben 
229 Kinder einen zusätzlichen 
Gutschein erhalten.

Auch der Fernunterricht in 
Corona-Zeiten an den beiden 
Grundschulen und der Fried-
rich-Ebert-Schule konnte kurz-
fristig und unbürokratisch un-
terstützt werden. Insgesamt 49 
PC wurden gekauft und an die 
Schüler verteilt. Der Wochen-
zeitung „Die Zeit“ war dies ein 
ganzseitiger Bericht wert. Pres-
sesprecherin Monika Schwarz 
bedauert, dass viele Spender 
bei der Überweisung keine 
Adressen angegeben haben, 
sodass weder ein Dankesbrief 
noch die Spendenbescheini-
gung zugestellt werden kann. 

Die Kulturkreis GmbH plant einen zweitägigen Weihnachtsmarkt rund um das Rathaus
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Buden auf dem Marktplatz

Verein hat seit April mehr als 26.000 Euro Spenden gesammelt
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Kindertaler dankt
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Schönes Wetter können wir nicht garantieren,
unseren guten Service schon.

Mit eigener WerkstattReparatur – Beratung – Verkauf
Fernsehservice für LCD-,LED-,Plasma-TV

Service-Nummern
0172/149 22 43

8 84 83 34
-TV
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für Badsanierung und Kundendienst in  
Eschborn ab sofort gesucht. 
Gute und pünktliche Bezahlung  
zzgl. Firmenwagen

   Anlagenmechaniker/in SHK

Telefon 0 61 96 / 56 86 31 
info@bht-eschborn.de 
www.bht-eschborn.de

C.E.H.
Goldankauf/Edelmetall

durch geschultes Personal
BAR-Auszahlung sofort

Aktion: Mo., 14. 9. – Mi., 16. 9. 2020
Papiertruhe Büstrin

Ringstraße 23, 65824 Schwalbach
Tel. 0 61 96 / 84 83 62

€ €

€ €

So eng wie im vergangenen Jahr wird es beim diesjährigen Weih-
nachtsmarkt auf dem Marktplatz nicht zugehen.  Archivfoto: Schlosser

GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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Zum Nachhaltigkeitstag 
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Spaziergang 
zum Streuobst
● Anlässlich des hessi-
schen Nachhaltigkeitstags 
2020 am Donnerstag, 10. 
September, lädt die Stadt 
Schwalbach zu einem 
„Informations-Spazier-
gang Streuobstwiesen“ ein. 

Treffpunkt ist um 16.30 
Uhr am Bildstock unterhalb 
der Limesspange. Unter Füh-
rung des Umweltschutzbeauf-
tragten der Stadtverwaltung, 
Burghard Haueisen, wird dann 
gemeinsam zu einer der städ-
tischen Streuobstwiesen spa-
ziert. Unterwegs und vor Ort 
erläutert Burghard Haueisen 
Funktion und Wert der Streu-
obstwiesen und ihren Beitrag 
zum nachhaltigen Erhalt der 
Kulturlandschaft. Um Anmel-
dung unter der Telefonnum-
mer 06196/804-194 oder per 
E-Mail an zeljko.radovic@
schwalbach.de wird gebeten. 
Alle Teilnehmer sollten eine 
Mund-Nasen-Bedeckung mit-
bringen. red

Nächstes Stadtgespräch
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Treffen für 
Unternehmer

Am Montag, 14. Sep-
tember, fi ndet um 19.30 
Uhr das Herbst-Treffen des 
Stadtgesprächs „Einkau-
fen in Schwalbach am Tau-
nus“ statt. 

Zu dem Treffen der 
Schwalbacher Geschäftsleu-
te und Freiberufl er laden die 
Stadt und der Gewerbeverein 
gemeinsam ein. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem die Schwalbacher Coro-
na-Hilfen. Über Neues aus der 
Kommunalpolitik wird Bür-
germeister Alexander Immisch 
informieren. Weiteres Thema 
ist die Weiterentwicklung 
des Einkaufsstandorts. Auf-
grund des für den Gruppen-
raum 7+8 im Bürgerhaus gel-
tenden Corona-Hygieneplans 
können dieses Mal höchstens 
17 Teilnehmer dabei sein. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich, entweder per E-Mail an 
margit.reiser-schober@schwal-
bach.de oder telefonisch unter 
06196/804-130.  red

●
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de, Gemeindepädagogin Julia Krombacher (Tel. 950686),
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 

  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;

  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

, E-mail: st-pankratius@t-online.de

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus. Ökumenische Diakoniestation Eschborn/Schwalbach

Hauptstraße 20, 65760 Eschborn
Telefon  06196/95475-0
Bürozeiten von 8 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1a
Telefon  06196/5617478
täglich von 9 bis 12 Uhr, mittwochs 16 - 18 Uhr

Die Quelle
ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-, Alten- und Familienpfl ege

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Schwalbacher Stadtparlament tagte am Donnerstag in kleiner Besetzung – Keine Mobilitätsanalyse
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Schiedsmann und Schotter
●

Beispiel für die Planung eine 
Bürgerbusses oder etwas Ähn-
lichem bekommen. Die CDU 
wollte das ebenfalls. SPD und 
FDP hielten eine Untersuchung, 
die voraussichtlich einen fünf-
stelligen Betrag kosten würde, 
allerdings für unnötig. Dafür sei 
Schwalbach einfach zu klein.

Bei der Verhinderung von 
Schottergärten waren sich alle 
einig, auch wenn verschiedene 
Anträge von den Grünen und 
der SPD dazu auf dem Tisch 
lagen. Hausbesitzer, die mit 
einem Schottergarten liebäu-

geln, sollen nun eine kostenlo-
se Beratung über Alternativen 
bekommen. Wo möglich, soll 
diese Art der Gartengestaltung 
künftig in Satzungen verboten 
werden. Außerdem soll es eine 
Informationskampagne zu dem 
Thema geben.

Schließlich wurde noch ein 
neuer Schiedsmann für Alt-
Schwalbach gewählt. Mit brei-
ter Mehrheit entschied sich das 
Parlament unter den sechs Be-
werbern für Dieter Schedler, 
der die Nachfolge von Sabine 
Felloussi antreten wird.  MS

Nur 23 der 37 Stadtver-
ordneten nahmen am ver-
gangenen Donnerstag an 
der jüngsten Sitzung des 
Stadtparlaments teil. Coro-
na-bedingt hatten sich die 
Fraktionen auf die „kleine“ 
Besetzung verständigt.

Die ganz großen Themen 
standen ohnehin nicht auf der 
Tagesordnung. Aber auch in 
Pandemie-Zeiten müssen Be-
schlüsse gefasst werden, damit 
Dinge vorangehen. Wie zum 
Beispiel der geplante Umbau 
des heutigen Parkdecks in der 
Sauererlenstraße. Die Stadtver-
ordneten billigten die mehrfach 
überarbeitete Machbarkeitsstu-
die, nach der das Gebäude ein 
völlig neues Gesicht bekom-
men soll: Die Parkdecks im 
Unter- und im Erdgeschoss blei-
ben zwar erhalten. Obendrauf 
kommt aber in zusätzliches Ge-
schoss und ein Dachgeschoss, 
in dem Wohnungen entstehen 
sollen. Auf Basis der Machbar-
keitsstudie werden nun konkre-
tere Pläne entwickelt.

Abgelehnt haben die Stadt-
verordneten einen Antrag der 
Grünen, eine Mobilitätsanalyse 
für Schwalbach erstellen zu las-
sen. Die Grünen wollten damit 
eine „solide Datenbasis“ zum 

Schottergärten sollen in Schwalbach in Zukunft durch Satzungen 
weitgehend verhindert werden.  Archivfoto: B90/Die Grünen

Mi  09..09.. PP 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  PP 09.00 Uhr Werktagsmesse 
So  13.09. P  09.30  Uhr Sonntagsmesse mit Erstkommunion 
Mi  09.09. PP 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  PP 09.00 Uhr Werktagsmesse 
Mi  16.09. P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   P 09.00 Uhr Wortgottesdienst 
 
TTermine:  
P 9./16.09.  17:30 Uhr  Jugend-Musik-Gruppe   
P 10.09.   19:00 Uhr  Frauen raus aus dem Alltag 
P 13.09.   10.45 Uhr  Gemeindekaffee im Pfarrsaal 
P 14./15./16.09. 09:30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis 
 
MMelden Sie ssich bitte für den Gottesdienstbesuch im Pfarrbüro an, bis freitags 12 Uhr 
unter der Telefonnummer   06196/5610200  oder per E-Mail an st-pankratius@t-
online.de  oder nutzen Sie die Anmeldezettel in der Kirche.  Personen mit 
Erkältungssymptomen dürfen nicht am Gottesdienst teilnehmen.  
Beim Betreten und Verlassen der Kirche tragen Sie bitte Ihre Mund--
Nasenschutzmaske!! 

www.katholisch-schwalbach.de 

So  13.09. 110:00 Gottesdienst mit Gabriele Wegert  
   
 
 
                                
         Zu weiteren wöchentlichen Terminen 

(Spielkreise, Aquarellmalen, Jugendtreff usw.) nähere Infos im Gemeindebüro. 

So 13.09.     10:00 Uhr Gottesdienst mit Norbert Welski 
                                       Parallel Kinderbetreuung 
 
  
www.efg-schwalbach.de 

So 13.9.   kkein Gottesdienst  
 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 

http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
mailto:a.brueckmann@bistum-limburg.de
mailto:gemeindesms@gmx.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:st-pankratius@t-online.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.nak-frankfurt.de/
mailto:st-pankratius@t-online.de
mailto:st-pankratius@t-online.de
mailto:st-pankratius@t-online.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.efg-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
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KleinanzeigenKleinanzeigen
Schlüsselbund mit Auto- und 
Haustürschlüssel in der Julius-
Brecht-Str. verloren. Zahle Be-
lohnung. Tel. 06196 / 81697

Schwalbach, Nähe Marktplatz, 
helle 2-ZW, 55 m², Balkon, EBK, 
Keller, Parkplatz, Aufzug, gepfl . 
Anlage, ab 1.10., 600,-- EUR + 
Nk. / Kt., Tel. 0151 59874539

TG-Platz für EUR 65,- zu vermie-
ten, nahe S-Bahn, 
Tel. 0174 / 4771089

Solvente Akademiker Familie 
aus Sulzbach sucht Haus (min. 
130qm) mit Garten zum Mieten 
oder Kaufen in Schwalbach und 
Umgebung. Tel. 0174 / 3289309
SulzbacherSuchtHaus@gmail.com

Grüne scheitern mit ihrem Antrag zu neuen Stromtankstellen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Das ist keine 
Aufgabe der Stadt“

Bauarbeiten zwischen Schwalbach und Sulzbach sollen noch bis Mitte des Monats dauern
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Radweg soll schöner werden

Schwalbacher Christdemokraten laden zum Herbstfest in der Eichendorff-Anlage ein
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Ponyreiten und Stockbrot
●

●

●

Mit Stromtankstellen 
und Elektro-Autos ist es ein 
bisschen wie mit Hennen 
und Eiern: Wenn es keine 
Ladesäulen gibt, kauft sich 
niemand ein Elektro-Auto. 
Doch so lange nur wenige 
Elektro-Autos herumfah-
ren, will niemand in Lade-
säulen investieren. Auch die 
Stadt Schwalbach nicht.

Das ist das Ergebnis einer 
Diskussion in der jüngsten Sit-
zung der Stadtverordnetenver-
sammlung. Die Grünen hatten 
einen Antrag gestellt, mit dem 
sie die Zahl der Ladesäulen in 
der Stadt dramatisch steigern 
wollten. Zehn weitere öffent-
liche Stromtankstellen wollte 
die Ökopartei bis Ende 2021 im 
Stadtgebiet einrichten. Derzeit 
gibt es nur eine einzige, nicht 
besonders leistungsstarke auf 
dem Parkplatz des Limes-Ein-
kaufszentrums.

Warum sich die Energiever-
sorger derzeit mit dem Bau von 
Ladesäulen zurückhalten, wus-
ste Bürgermeister Alexander 
Immisch (SPD) zu berichten. Er 
hat sich bei Mainova und Syna 
schlau gemacht und erfahren, 
dass mit Strom für Elektroau-
tos derzeit kein Geld zu verdie-
nen ist. An kostenpfl ichtigen 
Säulen wie der am REWE-Park-
platz würden im Jahr durch-
schnittlich gerade einmal 100 
Kilowattstunden verkauft, was 
einem Gewinn von etwa zehn 
Euro entspricht – nicht viel 
bei einer Investition von 6.000 
Euro und jährlichen Betriebsko-
sten von 1.000 Euro.

Mit ihrem Antrag wollten die 
Grünen nun das Henne-Ei-Pro-
blem lösen, in dem die Stadt 
den Bau der unrentablen Säu-
len bezahlt. „Die E-Mobilität 
wird kommen, ob wir wollen 
oder nicht“, erklärte Thomas 
Nordmeyer für seine Frakti-

In der vergangenen 
Woche hat der Bau des Rad- 
und Wanderweges hinter 
dem Firmengelände von 
Procter & Gamble begonnen.

Der 320 Meter lange Wegab-
schnitt wird auf eine Breite 
von 2,80 Meter ausgebaut. Die 
Arbeiten sollen bis Mitte Sep-
tember beendet sein. So lange 
sie andauern, muss der Weg 

Die CDU Schwalbach lädt 
am Sonntag, 20. September, 
in der Zeit von 15 bis 18 Uhr 
zu ihrem Herbstfest in die 
Eichendorff-Anlage ein.

Unter Einhaltung der in Zei-
ten von Corona erforderlichen 
Sicherheitsmaßnahmen bietet 
das Herbstfest für Kinder wie-
der die Möglichkeit mit dem 
Pony durch die Eichendorff-

on. Der Aufbau einer Lade-
Infrastruktur sei keine „reine 
Marktgeschichte“. Vielmehr sei 
es Aufgabe der Stadt, den Bau 
neuer Ladesäulen voranzutrei-
ben. 

Das sahen die übrigen Frak-
tionen allerdings anders. „Wir 
zahlen keine Zuschüsse, damit 
andere Geld verdienen“, kon-
terte Hartmut Hudel für die 
SPD. Wenn Stromanbieter und 
Autohersteller mit Elektroautos 
Umsatz machen wollten, müs-
sten sie auch die Ladesäulen 
bauen.

Ähnlich argumentierte Chri-
stian Fischer von der CDU. „Das 
ist nicht Aufgabe der Stadt“, 
sagte er. Zudem erinnerte er 
daran, dass gerade auch in 
Schwalbach bei Continental 
und Vitesco zahlreiche Arbeits-
plätze am Verbrennungsmotor 
hingen. Auch Stefanie Müller 
sprach sich für die FDP gegen 
den Antrag der Grünen aus. Sie 
brachte die Ablehnung auf die 
Formel: „Wenn es sich für die 
Unternehmen nicht rechnet, 
dann ist die Zeit noch nicht reif.

Da waren die Grünen ganz 
anderer Meinung. Der Antrag 
sei „das Richtige zum richtigen 
Zeitpunkt“. Später werde es viel 
teurer, Ladesäulen zu errich-
ten. Barbara Blaschek-Bern-
hardt wies zudem auf die sozi-
ale Komponente hin, dass die 
Bewohner von Wohnblöcken 
in der Limesstadt ja überhaupt 
keine Möglichkeit hätten sich 
selbst Ladestationen einzurich-
ten, wie das Eigenheimbesitzer 
tun könnten.

Die breite Mehrheit des Parla-
ments war damit aber nicht um-
zustimmen und lehnte den An-
trag ab. Immerhin sprachen sich 
SPD, CDU und FDP dafür aus, 
Unternehmen zu unterstützen, 
wenn sie in Schwalbach – auf 
eigene Kosten – weitere Lade-
säulen errichten möchten.  MS

gesperrt bleiben. Die Kosten 
des Vorhabens sind mit 56.000 
Euro veranschlagt.

Nach einer Kampfmittelson-
dierung wurde der Oberboden 
des bisherigen Weges abge-
tragen. Dann wurden die Un-
ebenheiten ausgeglichen und 
anschließend ein Kalkgemisch 
eingefräst. Axel Jeschke vom 
Bau- und Planungsamt begrün-
det dieses Verfahren: „Damit 

Anlage zu reiten, Stockbrot am 
offenen Feuer zu backen oder 
in der Bastelecke kreativ zu ar-
beiten.

„Wir möchten mit dem Herbst-
fest ein bisschen Normalität in 
den von Corona so stark beein-
fl ussten Alltag bringen und mit 
den Angeboten für die Kinder 
eine nicht alltägliche Abwechs-
lung bieten“, erklärt Dennis See-
ger für die CDU Schwalbach. Mit 

wird eine Stabilisierung des 
Weg-Unterbaus erzielt. Wir er-
sparen uns so den Ausbau des 
vorhandenen Unterbodens und 
dessen Entsorgung.“ Darauf 
wird eine Frostschutzschicht 
aufgebaut, die schließlich mit 
einer wassergebundenen Decke 
aus Felsenkies überzogen wird. 
Zum Abschluss der Arbeiten 
werden die Bankette an der 
Seite angefüllt.  red

Kaffee, einem umfangreichen 
Kuchenbuffet sowie Wein und 
Bier ist für das leibliche Wohl 
der Besucher gesorgt. 

Der Verzehr von Geträn-
ken und Speisen ist nur in den 
dafür vorgesehenen Bereichen 
gestattet. An den Ständen und 
den Aktionsfl ächen muss ein 
Mund-Nasen-Schutz getragen 
werden. Desinfektionsmittel 
wird bereitgestellt.  red

Schwalbacher Spitzen

So wird das 
nichts mit der 
Elektromo-
bilität. Aus 
Klimaschutz-
gründen 
müssten viel 
mehr Autos 
mit Strom an-

getrieben werden, doch für 
die meisten Autofahrer ist ein 
E-Auto uninteressant, weil 
sie zu wenige Möglichkeiten 
haben, die Batterien aufzula-
den. Das gilt insbesondere für 
Autofahrer, die ihr Auto in 
Großgaragen wie unter dem 
Marktplatz abstellen und die 
dort keine eigenen Ladesäu-
len einrichten können.

Gleichwohl haben SPD, 
CDU und FDP natürlich 
Recht, wenn sie sagen, dass 
die Stadt nicht für den Bau 

von Stromtankstellen zu-
ständig ist. Dass die Stadt 
Energieversorger fi nanzi-
ell unterstützten soll, damit 
die in Zukunft ein prima Ge-
schäft machen, ist wirklich 
eine abseitige Vorstellung.

Was die Stadt aber 
braucht, ist ein Plan, wie 
die Elektromobilität in 
Schwalbach verwirklicht 
werden kann, wie und wo 
in der Stadt irgendwann in 
nicht allzu ferner Zeit ein-
mal hunderte oder tausende 
von E-Autos geladen werden 
können. Mit der Komplett-
Ablehnung des Grünen-An-
trags haben sich die ande-
ren Fraktionen da einfach 
weggeduckt und eine Chan-
ce vertan, sich ernsthaft mit 
dem Thema zu beschäftigen. 
 Mathias Schlosser

Weggeduckt
Schwalbacher Spitzen

@

Das Neueste aus  
Schwalbach täglich 
im E-Mail-Postfach    

Abonnieren Sie kostenlos den neuen  
E-Mail-Newsletter der 

und lassen sich jeden Tag bequem über 
Neuigkeiten aus Schwalbach informieren!

Zum Abonnieren einfach den 
nebenstehenden QR-Code 
scannen und eine E-Mail-Adresse 
in das Formular eintragen 
oder das Formular rechts oben 
auf unserer Internetseite 
www.schwalbacher-zeitung.de 
nutzen.

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

...Sie hofft, dass sich mit die-
sem Aufruf die Spender noch 
per E-Mail an info@kinderta-
ler-schwalbach.de melden.

Mit den Lebensmittelgut-
scheinen und der Homeschoo-
ling-Aktion erschöpft sich die 
Tätigkeit von Kindertaler aller-
dings nicht. Neben vielen Ein-
zelhilfen hat Alexandra Sche-
rer zur Einschulung mit den 
Kindergärten, wie in den ver-
gangenen Jahr Schulranzen 
und Schultüten besorgt und be-
reitet in den nächsten Wochen 
die Weihnachtsaktion vor. Bis 
heute wurden in diesem Jahr 
rund 34.000 Euro für die ver-
schiedenen Aktionen ausgege-
ben.

„Jeder Schwalbacher kann 
uns unterstützen, mit der Mit-
gliedschaft, einer Spende und 
aktuell mit der Unterstützung 
beim „Förderpenny“, heißt es 
in einer Presseerklärung. In 
einer ersten Spendenrunde er-
hielt Kindertaler vom Discoun-
ter Penny bereits 2.000 Euro. 
In der zweiten Runde kann 
nun Kindertaler durch einen 
einfachen Klick in den Genuss 
eines weiteren Förderbetrages 
kommen. Bis zum 11. Septem-
ber kann noch unter www.kin-
derarmut-schwalbach.de abge-
stimmt werden.  red

Kindertaler 
dankt

Fortsetzung von Seite 1
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Bisher gibt es in Schwalbach nur eine öffentliche Ladesäule für 
Elektro-Autos auf dem Parkplatz des Limes-Einkaufszentrums 
und daran wird sich vorerst auch nichts ändern.  Foto: Schlosser

Hinter Procter & Gamble wird zurzeit der Rad- und Fußweg ausgebaut.  Foto: Schlosser

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
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Lesung mit Arno Strobel. Die Stadtbücherei präsentiert 
am Donnerstag, 24. September, den Bestseller-Autor Arno Strobel 
mit seinem neuen Psycho-Thriller „Die App“. Die Lesung  ndet 
um 19 Uhr im großen Saal des Bürgerhauses statt. Der Eintritt 
kostet fünf Euro. Karten gibt es in der Geschäftsstelle der Kultur-
kreis GmbH im Rathaus. Der Vorverkauf endet drei Tage vor der 
Veranstaltung. Es gibt keine Abendkasse.  Foto: Management

CJZ startet wieder mit Veranstaltungen im Main-Taunus-Kreis
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Vortrag über den 
Zankapfel Jerusalem

Schwalbacher Frauentreff bietet wieder Veranstaltungen an – Atemübungen am Mittelweg
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Treffen unter freiem Himmel

●

●

Die Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zu-
sammarbeit (CJZ) beginnt 
am Dienstag, 15. Septem-
ber, wieder mit ihren Veran-
staltungen.

Den Auftakt macht ein Vor-
trag des Historikers Matthias 
Hofmann zum Thema „Jerusa-
lem – politischer und religiöser 
Zankapfel“. Dieser beginnt um 
19.30 Uhr in der Evangelischen 
Limesgemeinde am Ostring. Je-
rusalem war in der Geschichte 
oftmals von verschiedenen Re-
ligionen heiß umkämpft. Die 
geschichtlichen Ereignisse sind 
bis heute in der Stadt sichtbar. 
Neben den religiösen Ausein-
andersetzungen sind aber auch 
noch politische hinzugekom-
men. Die Auseinandersetzung 

Die Fraueninitiative 
Schwalbach (FIS) und die 
städtische Gleichstellungs-
stelle freuen sich, endlich 
wieder Frauentreff-Veran-
staltungen anbieten zu kön-
nen. 

Den Programmauftakt ma-
chen Atemübungen mit der 
Stimmbildnerin Gretha Park 
unter dem Motto „Die eige-
ne Stimme kann mehr als ge-
dacht“. Geübt wird am Don-
nerstag, 24. September, von 15 
bis 16 Uhr am Mittelweg. In die-
ser Schnupperstunde soll alles 
ausprobiert werden, um die 
eigene Stimme neu kennen zu 
lernen. 

Hildegard Hutzenlaub kennt 
man in Schwalbach seit vielen 
Jahren als Leiterin des städ-
tischen Tanzkreises. Dass sie 
auch ausgebildete Lehrerin der 
„Methode Heigl“ ist, wissen nur 
wenige. Ab dem 28. September 
führt sie jeweils montags von 15 
bis 16 Uhr ebenfalls am Mittel-
weg in das weitgehend unbe-
kannte Bewegungstraining für 
Jung und Alt ein. 

zwischen Israelis und Palästi-
nenser sind politischer Natur; 
wollen doch beide die Stadt 
zu ihrer jeweiligen Hauptstadt 
küren. 

Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. An-
meldungen sind per E-Mail 
an cjz.mtk@gmx.de oder 
unter der Telefonnummer 
06196/807978 möglich. Besu-
cher müssen sich in eine Liste 
eintragen sowie zu Beginn 
die Hände desinfi zieren und 
Mundschutz tragen. 

Die Führungen über den jü-
dischen Friedhof in Bad Soden 
sind weiterhin nicht möglich. 
Auf der Internetseite www.
juedischerfriedhof.von-bad-so-
den.de wird aber ein virtueller 
Rundgang per Video angebo-
ten.  red

Die dritte Frauentreff–Veran-
staltung, die unter freiem Him-
mel stattfi ndet, ist „Qi gong“. 
Hier geht es um das Arbeiten mit 
der eigenen Lebensenergie. Am 
Donnerstag, 15. Oktober, von 14 
bis 16 Uhr leitet Ingrid Neupau-
er am Mittelweg zu bewussten, 
einfachen Bewegungsabläufen 
an, die in Verbindung mit dem 
Atem, der Haltung und der Kon-
zentration stehen. Anmeldun-
gen nimmt Ingrid Neupauer per 
E-Mail an i.neupauer@web.de 
entgegen. Bitte Vor-und Famili-
ennamen, Adresse und Telefon-
nummer angeben.

Am Donnerstag, 12. Novem-
ber, führt Dietlinde Grolig von 
16 Uhr bis 17.30 Uhr im Raum 
9+10 im Bürgerhaus in die tra-
ditionelle japanische Heilme-
thode „Jin Shin Jyutsu“ ein. Mit 
einfachen Fingerübungen zur 
Selbsthilfe soll man damit ent-
spannter und gesünder durch 
den Alltag kommen. Eine tele-
fonische Anmeldung unter den 
Rufnummern 06196/804-192 
oder 804-145 ist erforderlich.

Die Frauen, die sich im Frau-
entreff ehrenamtlich engagie-

ren oder ihn regelmäßig besu-
chen, machen am Donnerstag, 
8. Oktober, einen gemeinsamen 
Ausfl ug zu einem Neuenhainer 
Obstgutshof. Treffpunkt ist um 
13.30 Uhr an der Treppe zum 
Parkdeck. Um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 06196/804-
192 wird gebeten. Die Anzahl 
der Teilnehmer ist begrenzt.

Ob die für Mittwoch, 21. Ok-
tober, geplante Besichtigung 
der Kaffeerösterei Wacker unter 
Corona-Bedingungen stattfi n-
den kann, steht zurzeit noch 
nicht fest. Interessentinnen 
können sich vorsorglich schon 
bei Petra Wiederhold-Schmidt 
unter der Telefonnummer 
06196/1080 anmelden.

Die Informationsveranstal-
tung zum Thema „Hausmüll 
– Müllentsorgung – Müllver-
wertung“ fi ndet am Donners-
tag, 22. Oktober, von 15 Uhr 
bis 16.30 Uhr im großen Saal 
im Bürgerhaus statt. Einlass 
ist nur nach vorheriger Anmel-
dung unter der Telefonnummer 
06196/804-192 oder per E-Mail 
an ulrike.karbe@schwalbach.de 
möglich.  red

Rock und Blues. Zum dritten Mal präsentierte die „Kult-Eiche“ am vergangenen Samstag Live-
Musik im Hof der Gaststätte. Dieses Mal spielte die Band „Stella Artois“ Blues und Rock. Die be-
grenzten Plätze an den Biertisch-Garnituren waren im Vorfeld schnell „ausverkauft“ und die Besucher 
bereuten ihr Kommen nicht, denn die Band spielte mit einem erdigen, mitreißenden Sound. Foto: Edel

Evangelische Limesgemeinde
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Meditation und 
Entspannung 

In der Evangelischen Li-
mesgemeinde gibt es wie-
der ein Angebot zur offenen 
Meditation und Körperent-
spannung. 

Die nächsten Termine sind 
am 15. und 29. September 
sowie am 13. Oktober jeweils 
um 18.30 Uhr im Gemeindezen-
trum am Ostring 15. Die Termi-
ne können unabhängig vonein-
ander besucht werden. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Astrid Bardenheier per E-Mail 
an astrid@boomerangs55.de 
oder telefonisch unter der Num-
mer 06196/5038397.  red

●

Feuerwehr Schwalbach
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Einsatz direkt 
vor der Haustür

Im Bereich des Feuer-
wehrhauses in der Haupt-
straße kam es am vergan-
genen Donnerstag zu einem 
Verkehrsunfall.

Dabei war am frühen Abend 
ein Pkw mit einem Fahrrad zu-
sammengestoßen. Die anwe-
senden Feuerwehrleute über-
nahmen die Erstversorgung bis 
zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes.  red

●

„WiTechWi“-Vortrag 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Energiewende 
für jedermann
● Am Mittwoch, 16. Septem-
ber, fi ndet um 19.30 Uhr der 
nächste Vortrag des Arbeits-
kreises „WiTechWi“ im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus statt.

Das Thema lautet dieses Mal: 
„Energiewende – was kann ich 
tun?“ Welche Maßnahmen am 
wirksamsten sind und welche 
sich bereits mit wenig Mühe 
umsetzen lassen, erläutert Prof. 
Dr. Heinz Werntges. Er präsen-
tiert dazu aktuelle Zahlen zur 
Klima-Auswirkung des Alltags-
lebens, zu Einsparpotenzialen 
und insbesondere zur eigenen 
Erzeugung regenerativer Ener-
gien. Der Eintritt ist frei. Tickets 
sind bis Montag, 14. Septem-
ber in der Geschäftsstelle der 
Kulturkreis GmbH im Rathaus 
erhältlich. red
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Corona-Zahlen im Kreis deutlich angestiegen – Derzeit zwei positiv Getestete in Schwalbach
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Keine schärferen Maßnahmen

Erzählcafé der Deutsch-ausländischen Gemeinschaft mit Claudia Ludwig und Wille Schelwies
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Pfarrer und Hundefreundin

● Die Zahl der Corona-Fäl-
le im Main-Taunus-Kreis ist 
deutlich angestiegen. Am 
vergangenen Donnerstag 
überschritt der Kreis die 
Marke von 20 Neuinfekti-
onen je 100.000 Einwohner 
innerhalb von sieben Tagen. 
Besondere Maßnahmen 
wollen Landrat Michael 
Cyriax (CDU) und Gesund-
heitsdezernentin Madlen 
Overdick (B90/Die Grünen) 
trotzdem nicht ergreifen.

Auch in Schwalbach ist die Zahl 
der positiv Getesteten gestiegen. 
Stand gestern Nachmittag sind 
zurzeit in Schwalbach zwei Ein-
wohner an Covid-19 erkrankt. 
Insgesamt hat es seit Beginn der 
Pandemie in Schwalbach 42 regi-
strierte Fälle gegeben.

Kreisweit wurden in dieser 
Woche mehr Fälle festgestellt 
als in den Wochen zuvor. Aktu-
ell sind jetzt 63 Kreisbewohner 
erkrankt. Außerdem gab es in 
dieser Woche das 16. Todesop-
fer. Als genesen gelten 576 Per-
sonen, so dass es bisher insge-
samt 649 registrierte Fälle gab.

Erstmals seit langem ist die so 
genannte 7-Tage-Inzidenz über 
den Wert von 20 gestiegen. Zur-
zeit steht er bei 21. Das heißt, 
je 100.000 Einwohner gab es 
innerhalb von sieben Tagen 
21 Neuinfektionen. Nach dem 
Pandemieplan des Landes Hes-
sen müssen die Landkreise ab 
einem Wert von 20 zusätzliche 
Maßnahmen ergreifen. 

Der Main-Taunus-Kreis be-
lässt es derzeit allerdings dabei, 
die Bürger zum Einhalten von 
Hygiene- und Abstandsgeboten 
aufzufordern. Wie Michael Cy-
riax und Madlen Overdick mit-
teilen, beobachtet das Gesund-
heitsamt die Entwicklung „in-
tensiv“. Es gebe aber zumindest 
im Augenblick keine Grundlage 
für verschärfte Maßnahmen. 
„Wir handeln, wenn es nötig 
ist“, sagt Michael Cyriax. 

Madlen Overdick hebt die Be-
deutung von Hygiene- und Ab-
standsgeboten hervor: „Jeder 
kann damit einen Beitrag lei-
sten, sich, andere und die Ge-
sellschaft zu schützen“. Masken 
tragen, regelmäßiges Hände-
waschen und vor allem einen 
Abstand von mindestens 1,50 
Meter zu halten seien wichti-
ge Mittel zur Eindämmung von 
Covid-19. Im öffentlichen Raum 
dürften sich nicht mehr als zehn 
Personen versammeln – es sei 

denn, sie gehören zu einem oder 
zu zwei verschiedenen Haus-
ständen. In Bus und Bahn, wo 
die Abstandsgebote nicht einge-
halten werden könnten, sei das 
Maskentragen Pfl icht. 

Die Neuinfektionen in den 
vergangenen Wochen traten 
dem Kreis zufolge überwiegend 

Entdeckungsreise durch das Arboretum am 20. September
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Abseits der Wege
● Das Forstamt Königstein 
lädt am Sonntag, 20. Sep-
tember, um 16 Uhr zu einer 
Waldführung im Arboretum 
ein, die dazu anregen soll, 
selbst auf die Suche nach hei-
mischen Pfl anzen und Tie-
ren inmitten von exotischen 
Baumarten zu gehen. 

Bei dieser Waldführung wird 
der Förster und Waldpädago-
ge Christian Witt veranschauli-
chen, welche Möglichkeiten der 
Strukturreichtum durch Baum-
bestände, Waldränder, Hecken-
streifen, Wiesen und Äcker der 
heimischen Pfl anzen- und Tier-

welt bietet. Die Teilnehmer 
gehen abseits der Wege auf 
Spurensuche und erfahren viel 
Wissenswertes über die kom-
plexen Zusammenhänge im 
Ökosystem Wald. Abschließend 
erhalten sie auch Anregungen 
und Tipps zur Gestaltung des 
eigenen Gartens. Aufgrund der 
Corona-Schutzmaßnahmen 
ist die Teilnehmerzahl auf 15 
Personen beschränkt und eine 
vorherige Anmeldung bei dem 
Forstamt Königstein unter der 
Telefonnummer 06174/9286-0 
oder per E-Mail an ForstamtKo-
enigstein@forst.hessen.de er-
forderlich.  red

Kulturkreis-Vortrag mit Matthias Hofmann im Bürgerhaus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Die Dreyfuß-Affäre
● Am Dienstag, 22. Sep-
tember, lädt die Kulturkreis 
GmbH um 19.30 Uhr zu 
einem Vortrag mit Matthi-
as Hofmann im großen Saal 
im Bürgerhaus ein.

Der Eintritt ist frei. Es gibt 
keine Abendkasse. Karten müs-
sen im Vorverkauf bis Frei-
tag, 18. September, in der Ge-
schäftsstelle der Kulturkreis 
GmbH im Rathaus erworben 
werden.

Der jüdische Artillerie-
Hauptmann Alfred Dreyfuß 
wurde wegen Verleumdung 

durch ein Pariser Kriegsgericht 
wegen angeblichen Landesver-
rates zugunsten des Deutschen 
Reiches verurteilt. Höchste 
Kreise im Militär wollten die 
Rehabilitierung Dreyfuß´ und 
die Verurteilung des tatsäch-
lichen Verräters Major Ferdin-
and Walsin-Esterhàzy verhin-
dern. Antisemitische, klerikale 
und monarchistische Zeitun-
gen und Politiker hetzten Teile 
der Bevölkerung auf, während 
Menschen, die Dreyfuß zu Hilfe 
kommen wollten, ihrerseits be-
droht, verurteilt oder aus der 
Armee entlassen wurden.  red

Heulton ist um 11 Uhr zu hören – Auch Apps warnen zur Probe
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Morgen Mittag 
heulen die Sirenen
● Am morgigen Donners-
tag fi ndet erstmals seit der 
Wiedervereinigung ein bun-
desweiter Warntag statt. 
Ziel dieses Warntages ist es, 
die Bevölkerung zu sensibi-
lisieren sowie auf die ver-
schiedenen Warnmittel und 
Alarmsignale aufmerksam 
zu machen. Bundesweit, in 
ganz Hessen und somit auch 
in Schwalbach wird hierzu 
an diesem Tag um 11 Uhr 
der Probealarm ausgelöst.

Dabei handelt es sich um 
einen auf- und abschwellenden 
Heulton, der für eine Minute 
zu hören ist. Der Ton bedeutet: 
„Es besteht eine örtliche Ge-
fahr für Personen oder Sachen. 
Informieren Sie sich hierzu in 
den Medien. Rufen Sie nicht 
die Notrufnummern 112 und 
110 an.“ Gegen 11.20 Uhr er-
folgt dann die Entwarnung des 
Probealarms mit dem Sirenen-
signal „Entwarnung“, einem 
einminütigen, durchgängigen 
Dauerton.

Das hessische Innenmini-
sterium informiert weiter dar-
über, dass neben den Warn-

mitteln der Städte und Ge-
meinden - wie beispielsweise 
Sirenen - auch „Warn-Apps“ 
zur Verfügung stehen. Hier 
nutzt der Main-Taunus-Kreis 
das System „hessenWARN“ 
sowie dessen kompatiblen 
Vorläufer „KatWarn“. Die ko-
stenlose App bietet neben 
den Alarmierungen vor un-
erwarteten Gefahrensituatio-
nen, wie zum Beispiel Bom-
benfunden, Großbränden mit 
Gefahrenstoffreizung, Unwet-
terwarnungen und terrori-
stischen Anschlägen, weitere 
Alarmierungsfunktionen. 

Ihre Nutzer können außer-
dem Informationen zu Cybersi-
cherheitswarnungen, Produk-
trückrufe, Erdbebeninforma-
tionen oder Schulmeldungen 
erhalten. Sie lassen sich je nach 
persönlichem Bedarf innerhalb 
der App ein- und ausschalten. 
Anlässlich des bundesweiten 
Warntages am 10. September 
wird auch per App gewarnt und 
entwarnt. Weitere Informatio-
nen zum bundesweiten Warn-
tag gibt es unter www.war-
nung-der-bevoelkerung.de im 
Internet.  

Morgen werden um 11 Uhr auch die Sirenen in Schwalbach im 
Einsatz sein und eine Minute lang heulen.  Foto: sirene24.de

„Flimmer“ startet wieder
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Der eigene 
Film im Kino
● Mittlerweile zum sieb-
ten Mal richtet der Main-
Taunus-Kreis das Kinder- 
und Jugendmedienfestival 
„Flimmer“ aus. Kinder und 
Jugendliche können dafür 
ihre mit Digicam, Smart-
phone und Tablet erstellten 
Filme einsenden. 

Die Filme werden bei der 
Preisverleihung im Movies-Ki-
no in Hofheim gezeigt. „Flim-
mer dürfte auch diesmal kreati-
ve Kräfte wecken und fördern“, 
fasst Landrat Michael Cyriax 
zusammen. „In diesem in vielfa-
cher Hinsicht so außergewöhn-
lichen Jahr entstehen bestimmt 
beeindruckende Arbeiten“, 
meint Michael Cyriax in Anspie-
lung auf die Corona-Pandemie. 

Mitmachen können alle Kin-
der und Jugendlichen bis ein-
schließlich 17 Jahre, die im 
Main-Taunus-Kreis leben oder 
hier zu Schule gehen, Kinder- 
und Jugendeinrichtungen und 
-gruppen sowie Schulklassen 
aus Grundschulen und der Se-
kundarstufe 1 aus dem Main-
Taunus-Kreis. Stilistisch und 
thematisch gibt es keine Gren-
zen. Die Beiträge dürfen maxi-
mal acht Minuten lang sein. Die 
Filme können bis 30. November 
an den Main-Taunus-Kreis ge-
sendet werden. 

Die Preisverleihung läuft 
am 29. Januar im Movies-Ki-
no. Dort werden die Filme von 
einer Jury begutachtet. Weite-
re Informationen, wie Anmel-
debedingungen und -formula-
re gibt es unter www.mtk.org/
fl immer im Internet.  red

bei Reiserückkehrern auf. Bei 
denen, die sich im Kreis ange-
steckt hätten, sei die Infektions-
quelle in der Mehrzahl der Fälle 
in der eigenen Familie gewesen.

Wie Michael Cyriax unter-
streicht, gibt es bisher keinen 
speziellen Infektionsherd, auch 
nicht an den Schulen.  red

Der große Saal war offi -
ziell fast voll besetzt. Den-
noch verloren sich – Coro-
na-bedingt - nur rund 40 
Besucher beim Erzählcafé 
der Deutsch-ausländischen 
Gemeinschaft (DAGS) am 
Dienstag vergangener 
Woche.

Auf der Bühne hatte Mode-
rator Klaus Stukenborg wieder 
zwei Schwalbacher mit inter-
essanten Lebensläufen im Ge-
spräch: zum einen die Fernseh-
Journalistin Dr. Claudia Lud-
wig, zum anderen den evange-
lischen Pfarrer Willi Schelwies. 
Wie sich herausstellte haben 

beide eine Gemeinsamkeit: So-
wohl Claudia Ludwig als auch 
Willi Schelwies stammen aus 
Familien, die nach den zweiten 
Weltkrieg aus dem Sudeten-
land vertrieben worden sind.

Die Eltern von Claudia Lud-
wig landeten am Ende in Darm-
stadt, wo die 59-Jährige auf-
wuchs. Detailreich erklärte 
Ludwig, die seit mehr als 20 
Jahren in Schwalbach wohnt, 
wie sie zum Hessischen Rund-
funk und zur Sendung „Herr-
chen gesucht!“ kam, die sie 
viele Jahre lang prägte.

Willi Schelwies erinnerte an 
seine Zeit als Pfarrer der Evan-
gelischen Limesgemeinde. „Wir 

waren da wie eine große Fami-
lie“, berichtete er, der auch Vor-
sitzender der Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zusammen-
arbeit im Main-Taunus-Kreis ist. 
Eine Anekdote sorgte für beson-
deres Schmunzeln bei den Zu-
hörern: Willi Schelwies erin-
nerte sich noch genau, wie der 
heutige Bürgermeister Alexan-
der Immisch einmal an einer 
Jugendfreizeit mit ihm teilge-
nommen hat.

Klaus Stukenborg führte 
wie immer gekonnt durch den 
Abend, auch wenn die Zahl der 
Zuhörer aufgrund der Hygiene-
bestimmungen dieses Mal be-
grenzt war.  MS

DAGS-Vorsitzender Klaus Stukenborg (Mitte) interviewte Willi Schelwies und Claudia Ludwig, 
die ihren Hund „Newe“ mit auf die Bühne im Bürgerhaus gebracht hatte.  Foto: A. Schlosser

●

Zwei Comicworkshops
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Monster Mania 
Zwei Comicworkshops 

mit der Illustratorin Char-
lotte Hofmann bietet die 
Stadtbücherei am Donners-
tag, 1. Oktober an.

Die Zeichnerin weiht die Teil-
nehmer in das Monstermalens 
ein. Sie hilft den Nachwuchs-
Zeichnern dabei, mit wenigen 
Strichen Fantasiewesen auf 
dem Papier lebendig werden zu 
lassen. Die Workshops sind für 
Kinder zwischen acht und zwölf 
Jahren gedacht und fi nden am 
Donnerstag, 1. Oktober, in der 
Stadtbücherei statt. Es gibt zwei 
Kurse: Workshop 1 dauert von 
14.30 Uhr bis 16 Uhr und Work-
shop 2 von 16.30 Uhr bis 18 Uhr. 
Anmeldungen werden unter der 
Telefonnummer 06196/804-
127 entgegengenommen.  red

●

Am Kronberger Hang
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Brandmelder 
löste aus

Der Löschzug der Feu-
erwehr wurde in der Nacht 
zum Sonntag und am Sonn-
tagnachmittag an den Kron-
berger Hang alarmiert. 

In der Aldi-Filiale hatte die 
automatische Brandmeldean-
lage zweimal ausgelöst. Die 
Erkundungen ergaben jeweils, 
dass es sich um technische De-
fekte in der Anlage handelte. 
Die Feuerwehr musste nicht 
weiter tätig werden.  red

●

Hessische Golfmeisterschaften
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Beachtliche 
Platzierung

Der Schwalbacher Fin-
ley Modrack hat bei den 
hessischen Jugendmeister-
schaften einen achtbaren 
elften Platz erreicht.

In der Altersklasse Ak 12 
spielte Modrack, der für den 
Golfclub Hof Hausen startete, 
nach Angaben des Vereins zwei 
sehr ausgeglichene Runden bei 
dem Turnier in Bad Nauheim. 
Hessenmeister in dieser Alters-
klasse wurde der zwölfjähri-
ge Thibault Hess, der ebenfalls 
aus dem Jugendkader des Golf-
Clubs Hof Hausen stamt.  red

●

mailto:ForstamtKo-enigstein@forst.hessen.de
mailto:ForstamtKo-enigstein@forst.hessen.de
http://www.war-nung-der-bevoelkerung.de
http://www.war-nung-der-bevoelkerung.de
http://www.war-nung-der-bevoelkerung.de
http://www.mtk.org/
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Einkaufen und genießenEinkaufen und genießen                    

Auch in Schwalbach haben die 
Maßnahmen gegen die Corona-Pandemie 

viele Unternehmen getroffen.
 

Unterstützen Sie den Schwalbacher 
Handel, die Schwalbacher Gastronomen, 

Dienstleister und Handwerker und kaufen 
Sie möglichst vor Ort ein!

Hemdenservice
waschen und von Hand bügeln € 1,80

nur von Hand bügeln € 1,20
20% Rabatt auf Textilreinigung

an jedem 10. des Monats
Änderungsschneiderei und Textilreinigung Dirik

Inh. Dogan Dirik, 
Hauptstraße 21, 65824 Schwalbach, 

Tel. 0 61 96 / 520168 oder 0173 / 3123190

e 

n

Olaf M. Karg

www.omk-music.de

ä

Öffnungszeiten 

Mo.~  Fr. 9:00~18:30

Sa. 9:00~15:00

 T. 06196 524 7642 

  

http://www.omk-music.de
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Daniel Herrmann
Versicherungen · Geldanlage 

 
Krankenversicherung

Hauptstraße 21 
65824 Schwalbach 
Tel. 06196 / 7 75 21 09 
     Mobil 0160 / 94 59 36 35 
Fax 06196 / 7 75 21 08 

 

     

   Genießen Sie   

 unsere Eis- 

 Spezialitäten !

✆

Pizza und Pasta 
bestellen 

und abholen

06196/81135
Pizzeria Petro
Am Brater 13

65824 Schwalbach

 G 55,-  
statt C 68,-

❀❀❀❀❀❀❀

❀❀❀❀❀❀❀❀❀

     Sommeraktion 
Aloe-Vera-Gesichtsbehandlung  
inkl. Hals- und Dekolleté-Maske für  
feuchtigkeitsarme und sonnen- 
gestresste Haut 90 Min. Behandlung     

           Kosmetikstudio Apart
I. Simunic

Taunusstraße 54, 65824 Schwalbach
Tel. 06196 / 5927172

Termine nach telefonischer Vereinbarung

HiRa
Restaurant

Historisches 
Rathaus

65824 Schwalbach
Schulstraße 2

Tel. 06196 5839756

Di. - Do. 11:45 -14:15 und 17:30-22:00 Uhr, 
Fr. - So.   11:45-14:15 und 16:00-22:00 Uhr, 
Montag Ruhetag

Mittagstisch
Nächste Woche (15.09. - 20.09.):
■  Königsberger Klops    
■  Rotbarsch auf Senfsoße  
■  Kürbisgemüse mit Bandnudeln  
Sonntag Familientag:    Kids Menu aufs Haus
Samstag Burger Night: 18:00 - 22:00 Uhr
Kuchen & Kaffee:         Fr. - So. ab 16:00 Uhr

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

Haushaltsgeräte von
alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise

seit 1968 in Schwalbach

in Schwalbachin Schwalbach

mailto:elektro-kollmann@t-online.de
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Bauen  renovieren  einrichtenBauen  renovieren  einrichten
POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Aus einem einfachen 
Brett wird mit passenden 
Kanten eine Multiplexplat-
te. Kantenumleimer kön-
nen Heimwerker jetzt noch 
einfacher selbst anbringen. 

Zum Montieren wird nur eine 
scharfe Klinge, ein Schleifklotz 
sowie Schleifpapier mit einer 
Körnung von 120 bis 180 be-
nötigt. Was bei den selbstkle-
benden Kantenumleimern zum 
Beispiel von „Barend“ Palm 
nicht mehr gebraucht wird, ist 
ein Bügeleisen. Fehlerhaftes 
Aufbügeln durch zu hohe Tem-
peraturen und die Gefahr sich 
zu verletzen, gehören damit der 
Vergangenheit an.  red

Wer Lust auf eine pfi ffi ge 
Wandgestaltung hat, aber 
noch keine genaue Vorstel-
lung von der Umsetzung 
hat, kann einen neuen On-
line-Ratgeber nutzen.

Der neue „Gewusst wie“-
Ratgeber des Tapetenspezia-
listen „Erfurt & Sohn“ gibt für 
viele Fragen eine passende Ant-
wort. Ein Trend sind beispiels-
weise Wanddesigns, die durch 
geschickte Farbverläufe eine 
räumliche Tiefenwirkung ent-
stehen lassen – wie das „Berg-
panorama“, für dessen Ver-
wirklichung Erfurt alle Schritte 
erklärt. Auch kreative Schablo-
nentechniken gelingen dank 
des Onlineratgebers. Praktisch: 
Zu jeder Tapetenart, von Rauh-
faser bis Glattvlies, stellt Erfurt 
zudem Clips zum Nachtapezie-
ren bereit. 

Zu fi nden ist der Ratgeber 
unter www.erfurt.com/kreativ 
im Internet.  red

Kreativ mit Umleimer
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Dekorative 
Möbelstücke

Step-by-Step-Ratgeber
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Verwandlung 
leicht gemacht

●

●

Mit Trockenbauwänden lässt sich das Zuhause nach Bedarf verändern – Viele Möglichkeiten
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Räume  exibel gestalten
● macher mit etwas Geschick 

zusätzliche Wände einzie-
hen, etwa, um aus einem 
Raum zwei zu machen. 

Trockenbauplatten lassen 
sich einfach verarbeiten und 
bieten viele Möglichkeiten für 
fl exible Veränderungen. Der 
Heimwerker schneidet die 
leicht zu verarbeitenden Plat-
ten passend zu und kann sie 
dann auf die vorher montier-
te Unterkonstruktion schrau-
ben. Anschließend werden die 

Fugen verspachtelt. Schon steht 
die neue Wand, die sich nun je 
nach Wunsch verputzen, strei-
chen oder tapezieren lässt. 

Die Trockenbauelemente 
sind Problemlöser für die unter-
schiedlichsten Wohnanforde-
rungen: Zur Abtrennung zusätz-
licher Räume sind sie ebenso 
geeignet wie zum Aufbau eines 
begehbaren Kleiderschranks. 
Für die Modernisierung älterer 
Badezimmer bietet sich die Vor-
wandinstallation an. Ohne dass 
erst mühsam Fliesen abgeklopft 
werden müssten, wird einfach 
eine neue Wand davor gesetzt, 
um sie anschließend im neuen 
Look zu gestalten. 

Als Raumabtrennung bie-
tet der Trockenbau zudem 
den Vorteil, dass er sich spä-
ter fl exibel verändern lässt. In 
der Mietwohnung beispiels-
weise kann er bei einem Aus-
zug komplett entfernt werden. 
Unter www.knauf.de/diy gibt 
es viele weitere Informationen, 
Tipps für die eigene Planung 
und erklärende Videos für Sel-
bermacher.

Die Website bietet als prakti-
sche Funktion auch einen soge-
nannten Plattenfi nder. Mit we-
nigen Eingaben fi nden Heim-
werker so die passende Trok-
kenbauplatte für ihre jeweili-
gen Anforderungen. Für den 
Einsatz im Bad etwa gibt es spe-
zielle Feuchtraumplatten. An-
dere Platten weisen besondere 
Brandschutzeigenschaften auf. 
Wer mit der neuen Trennwand 
auch die Akustik im Raum ver-
bessern möchte, kann Syste-
me wie Sonicboard von Knauf 
nutzen. Damit ist eine Schall-
reduktion von bis zu drei De-
zibel gegenüber Standardplat-
ten möglich - dieser deutlich 
hörbare Unterschied sorgt für 
mehr Wohnqualität. Die Schall-
schutzplatten sind für die 
Wand- und Deckenverkleidung 
ebenso geeignet wie zur Befe-
stigung an Dachschrägen. 

Erhältlich sind die Bauele-
mente sowie das Zubehör von 
der Spachtelmasse bis zu Befe-
stigungsmaterialien in vielen 
Baumärkten.  djd

Nachwuchs kündigt sich 
an, man möchte ein Ho-
meoffi ce einrichten oder 
wünscht sich endlich einen 
Raum für das Hobby. Die 
Lebensumstände ändern 
sich mit der Zeit - und damit 
auch die Anforderungen 
ans Zuhause. Wenn der vor-
handene Grundriss nicht 
mehr zu den neuen Wohn-
wünschen passt, lässt sich 
naturgemäß nicht die ge-
samte Wohnung umbauen. 
Stattdessen können Selber-

Zuerst wird die Unterkonstruktion montiert, darauf kann der 
Heimwerker dann die passend zugeschnittenen Gipsplatten be-
festigen und anschließend tapezieren.  Foto: djd/Knauf Bauprodukte

Turngemeinde trifft sich am 28. September im Bürgerhaus
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

TGS-Versammlung
Tennisspielerinnen des TC Schwalbach steigen in die Hessenliga auf – Hochspannung am letzten Spieltag der Medenrunde
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Damenteam des TC sehr erfolgreich

Noch zwei Radtouren des ADFC Main-Taunus im September
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Fahrt zu den Bienen

●

●

●

„Wir bitten alle Mitglieder, 
an der Versammlung zahlreich 
teilzunehmen, um den Fortbe-
stand der TGS zu sichern und 
das künftige Geschehen der 
Turngemeinde zur Zufrieden-
heit aller mit zu gestalten“, 
heißt es in einer Mitteilung 
des Vereins. 

Aufgrund der Corona-Pan-
demie sind die Plätze be-
grenzt und um den Zugang 
zu gewährleisten und die 
Planung zu erleichtern, wird 
um Anmeldung bis Montag, 
21. September, per E-Mail an 
info@tgschwalbach.de oder 
unter der Telefonnummer 
06196/7613888 gebeten.  red

Der hessische Tennisverband 
hatte die Medenrunde trotz 
aller Unwägbarkeiten gut or-
ganisiert. In der Verbandsliga 
Gruppe 03 gab es auch keine 
Wettbewerbsverzerrungen 
durch Mannschaften, die kurz-
fristig nicht antraten. Alle Mäd-
chen des TC Schwalbach haben 
sich stark verbessert und ihre 

Chancen genutzt. Der Auftakt 
in Seeheim gelang mit einem 
engen 5:4-Sieg. Im ersten 
Heimspiel ging es gegen den 
TC Klein-Krotzenburg, der in 
diesem Jahr wieder eine starke 
Mannschaft meldete. In diesem 
Spiel zeigte sich bereits das Po-
tenzial der Mannschaft. Nach 
einem 3:3 in den Einzeln ver-

lor man zwar alle drei Doppel. 
Dann kam die Sommerpause 
und die meisten Spielerinnen 
holten sich wichtige Spielpra-
xis auf Turnieren.

Mitte August folgte ein über-
zeugender Sieg beim Wiesba-
dener HTC II mit 6:3. Auch die 
Hürde bei Eintracht Frankfurt 
II wurde eine Woche später mit 
7:2 genommen, wobei insbe-
sondere sechs Einzelsiege be-
eindruckten. Da der TC Klein-
Krotzenburg überraschend in 
Seeheim verlor, kam es am letz-
ten Augustsonntag zum Fern-
duell um den Aufstieg. Ein-
tracht Frankfurt empfi ng den 
Titelfavorit aus dem Landkreis 
Offenbach, Schwalbach hatte 
das abschließende Heimspiel 
gegen TEVC Kronberg II. 

Bereits nach den Einzeln 
führte der weibliche Tennis-
nachwuchs des TC Schwalbach 
schnell mit 5:1. In Frankfurt 
stand es 3:3. Es war spannend 
und es ging um jeden Match-
punkt. Die Schwalbacherinnen 
gewannen noch zwei Doppel 
zum 7:2-Sieg. In Frankfurt stand 
es 4:4 und das letzte Doppel war 
an Spannung nicht zu toppen. 
Am Ende gewann die Eintracht 
mit 10:8 und die Schwalbacher 
Mädchen konnten kaum glau-
ben, dass sie tatsächlich den 
Durchmarsch in die Hessenliga 
geschafft hatten.  red

kuest@adfc-mtk.de entgegen 
genommen.

Eine Bienen-Radtour fi ndet 
am Samstag, 26. September, 
ab 11 Uhr statt. Es geht Rich-
tung Friedrichsdorf, um einen 
der Wanderbienen-Stämme 
aus dem Regionalparkprojekt 
aufzusuchen. Auch diese Tour 
umfasst rund 50 Kilometer. In-
teressenten können sich per E-
Mail an gabriele.wittendorfer@
adfc-mtk.de anmelden. red

Die Turngemeinde 
Schwalbach lädt am Mon-
tag, 28. September, um 19 
Uhr zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung in den groß-
en Saal im Bürgerhaus ein.

Die Versammlung fi ndet 
unter der Einhaltung der aktuell 
geltenden Hygienemaßnahmen 
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Ehrung 
der erfolgreichen TGS-Sportler 
ab 16 Jahren sowie der verdien-
ten Trainer sowie die Ernen-
nung von Ehrenmitgliedern. 
Neben den Jahresberichten des 
Vorstands und der Abteilungen 
stehen auch Wahlen an.

Als Aufsteiger aus der 
Gruppenliga und ohne Neu-
zugänge ging die Mann-
schaft der Nachwuchs-Da-
men des Schwalbach Ten-
nisclubs im Frühjahr mit 
einigen Fragezeichen in die 
Saison 2020. Am Ende gab 
es einen Durchmarsch und 
das Team steigt wieder auf.

Der ADFC Main-Taunus 
lädt im September noch ein-
mal zu zwei Radtouren ein. 

Am Sonntag, 20. September 
wird ab 10 Uhr zunächst um 
den alten Flughafenteil und 
nach einer Einkehr im Biergar-
ten Gundhof um das westliche 
Flughafengelände herum ge-
radelt. Die Tour umfasst etwa 
50 Kilometer. Anmeldungen 
werden per E-Mail an holger.

Die junge Damen-Mannschaft des TC Schwalbach schaffte den Aufstieg in die Hessenliga.  Foto: TC Schwalbach

Handwerker sucht Renovierungs-
Aufträge für Badsanierung, Trocken- 
bau, Fliesen, Maler- und Tapezier-
arbeiten, Bodenbelag. Schnell und 
preiswert.  ■  Tel. 0178 5389885
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